
Innovationsgutschein 
(FuE-Auftrag)
E I n FAc h E s  A n t r Ag s v E r FA h r E n  –  
s c h n E l l E  F ö r d E r E n t s c h E I d u n g 



das Programm bietet Ihnen die Möglichkeit, ein gemeinsa-
mes vorhaben mit anderen unternehmen durchzuführen  
und die gutscheine zu kombinieren. voraussetzung hierfür 
ist, dass die kooperierenden unternehmen jeweils einen 
eigenen Förderantrag stellen und im vorfeld eine Kooperati-
onsvereinbarung abschließen.

Beginn

sie dürfen den FuE-Auftrag an die Einrichtung erst nach Erhalt 
des Zuwendungsbescheides der IsB erteilen.

Wesentliche Fördervoraussetzungen

      sie sind ein kleines oder mittleres unternehmen  
gemäß der jeweils gültigen Eu-definition

    Ihr unternehmen hat eine Betriebsstätte in rheinland-Pfalz
    sie beschäftigen weniger als 250 Mitarbeitende
    Ihr Jahresumsatz beträgt weniger als 50 Mio. Euro
    Es ist kein Insolvenzverfahren anhängig

sie wollen neue Produkte, verfahren oder dienstleistungen 
entwickeln und können dies nicht alleine bewältigen? Bei die-
sen vorhaben können sie mit dem Innovationsgutschein (FuE- 
Auftrag) finanzielle unterstützung vom land rheinland-Pfalz 
erhalten, wenn sie externe Forschungs- und Entwicklungsein-
richtungen beauftragen, die Ihnen bei der umsetzung Ihres 
Projektes helfen.

nicht rückzahlbarer Zuschuss

die entstehenden Ausgaben für Ihr unternehmen durch den 
FuE-Auftrag an eine externe Forschungs- und Entwicklungs-
einrichtung können bis zu einem Betrag von 40.000 Euro als 
förderfähig anerkannt werden. der Innovationsgutschein 
deckt 50 % Ihrer Ausgaben bis zu einem Zuschussbetrag von 
maximal 20.000 Euro. die konkrete Fördersumme ergibt sich 
aus den im Angebot der Forschungs- und Entwicklungseinrich-
tung kalkulierten Ausgaben. 

Beispielrechnung
Gesamtausgaben lt. Angebot   38.500 Euro
Innovationsgutschein (50 %)   19.250 Euro
Ihr Eigenanteil (50 %)   19.250 Euro

Besonderheiten

der Innovationsgutschein richtet sich an unternehmen mit 
einer Betriebsstätte in rheinland-Pfalz. die Forschungs- und 
Entwicklungseinrichtung, die sie beauftragen möchten, muss 
nicht in rheinland-Pfalz ansässig sein. 

häufig gestellte Fragen

Wo kann ich den Innovationsgutschein beantragen?
den Antrag reichen sie direkt bei der IsB ein; das Antrags-
formular ist auf der homepage der IsB unter https://isb.rlp.
de/ foerderung/255 als download abrufbar.

Gibt es Fristen für die Antragstellung zu beachten?
nein, der Antrag kann jederzeit gestellt werden. Wichtig ist, 
dass mit dem Antrag bereits ein konkretes Angebot der zu 
beauftragenden Forschungs- und Entwicklungseinrichtung 
vorgelegt wird, aber der Auftrag an diese noch nicht erteilt 
wurde.

Wie lange dauert es, bis über den Förderantrag  
entschieden wird?
Aufgrund eines schlanken verwaltungsverfahrens erfolgt eine 
schnelle Förderentscheidung in der regel innerhalb von 
maximal zehn Arbeitstagen durch die IsB. 

Wann wird die bewilligte Förderung ausgezahlt?
die von Ihnen beauftragte Forschungs- und Entwicklungsein-
richtung muss Ihren FuE-Auftrag innerhalb von 12 Monaten 
durchführen. die Mittelanforderung erfolgt zusammen mit dem 
verwendungsnachweis in einem Formular, dem die rech-
nung und der Bezahlnachweis beizufügen sind. die Auszahlung 
erfolgt innerhalb von zehn Arbeitstagen. das Formular ver-
wendungsnachweis / Mittelanforderung ist unter https://isb.
rlp.de/foerderung/255 als download abrufbar.

A n G e B o t  I m  Ü B e r B l I c k 
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www.isb.rlp.de

Investitions- und strukturbank 
rheinland-Pfalz (IsB) 
holzhofstraße 4 
55116 Mainz
 
telefon 06131 6172-1303
telefax 06131 6172-1191
angela.haag@isb.rlp.de
www.isb.rlp.de
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F ö r d e r B e I s p I e l e

„die unterstützung des landes half uns dabei, 
unser vorhaben zügig umzusetzen und so der 
internationalen Konkurrenz ein weiteres Mal  
einen schritt voraus zu sein.“ 
Ben nelson, geschäftsführer

electro-optics technology GmbH, Idar-oberstein: 
12.500 Euro Zuschuss für den Auftrag an das Photonik-Zent-
rum Kaiserslautern für die Entwicklung eines verfahrens zur 
strukturierung der Mantelflächen von laserstäben.

„unsere kontinuierliche Bereitschaft zur Wei ter-
entwicklung unserer Produkte hat uns an die  
spitze des europäischen Marktes bei der  
deko ration von glasflaschen gebracht. dank  
des neuen verfahrens können wir diesen  
status weiter ausbauen.“ 
Peter Böttger, gründer & geschäftsführer

„dank klarer vorgaben war die Antragstellung 
anhand des ausführlichen Angebots sehr ein fach. 
nach knapp zwei Wochen lag die Bewilligung  
vor und wir konnten tIME mit der ver wirklichung 
unseres umfangreichen Projekts beauftragen.“ 
Michael Jäger, geschäftsführer & gesellschafter

WessAmAt eismaschinenfabrik GmbH, kaiserslautern:
12.500 Euro Zuschuss für den Auftrag an das technologieins-
titut für Metall und Engineering (tIME) in Wissen zur Entwick-
lung und Automatisierung eines neuartigen schweißprozesses.

deco Glas GmbH, montabaur: 
3.000 Euro Zuschuss für den Auftrag an die Brandenburgische 
technische universität cottbus-seltenberg im rahmen der Ent-
wicklung eines glasveredelungsverfahrens von glasbehältern.


